
Die Anziehungskraft des
Achenseelaufs, sowohl in
sportlicher wie auch in land-
schaftlicher Hinsicht, ist im
12. Jahr ungebrochen. Stars
wie Jonathan Wyatt, Markus
Kröll oder Kris Moernaut ha-
ben in diesem Jahr ihr Kom-
men bereits angekündigt
und werden gemeinsam mit
über 2.000 Startern am 4.
September um die beste Zeit
beim Achenseelauf 2011
kämpfen.

Wer den Achensee umrundet,
den erwartet ein einmaliges
Lauferlebnis mit atemberau-
bendem See- und Bergpano-
rama an Tirols größtem See.
Neben zahlreichen Hobby-
sportlern, welche die persön-
liche Herausforderung auf ei-
ner der schönsten Laufstre-
cken in den Alpen annehmen,
werden sich heuer auch einige
Stars des Laufsports die Ehre
geben. 

Die im Jahre 2005 von Elisha
Sawe aus Kenia aufgestellte
Top-Zeit könnte heuer eventu-
ell unterboten werden, denn
beim Team „run2gether“ ge-
hen fünf kenianische Spitzen-
läufer an den Start. Schnelle
Zeiten könnten aber auch vom
Österreicher Markus Kröll und
von seinem Teamkameraden
und vielfachen Berglauf-Welt-
meister Jonathan Wyatt er-
wartet werden. Der Neusee-

länder wird sich nicht nur im
Hauptlauf mit Topläufern aus
aller Welt messen, sondern
auch am Vortag, dem 3. Sep-
tember beim Achensee-Kin-
derlauf den Kindern und Ju-
gendlichen mit Rat zur Seite
stehen. 

Zum Programm:
Samstag, 3. September 2011:
16.30 Uhr Achensee-Kinderlauf
über 1 bis 5 km
17.30 Uhr Achensee-Fitnesslauf
über 10 km

Sonntag, 4. September 2011:
10.00 Uhr Achenseelauf über
23,2 km
10.00 Uhr Achensee-Staffellauf
für 2 Läufer über 14 und 9,2 km
Startnummernausgabe und
Nachmeldungen 
beim Fischergut in Pertisau:
- Samstag, 03.09.2011 von
13.00 bis 17.00 Uhr
- Sonntag, 04.09.2011 von
07.30 bis 09.00 Uhr
Weitere Informationen unter
www.achenseelauf.at
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In 4 Jahren hat Global Family Charity Resort -
das Reisebüro der Menschlichkeit - über 350
Urlaube für Familien, für die das Leben nicht
normal verläuft, organisiert. Die Hilfsorgani-
sation wird mittlerweile von rund 100 Hote-
liers aus ganz Österreich unterstützt, unter

anderem auch vom Aktiv- und Erlebnishotel
Sonnalp in Maurach. So wurde Familie Alt-
mann aus Oberösterreich zu einem 7-tägigen
Familienurlaub eingeladen. Um den Familien-
urlaub abzurunden stellte der Tourismusver-
band Achensee die Achensee-Erlebniscard zur
Verfügung und ließ die Kinder kostenlos am
Kinderprogramm teilnehmen. Familie Alt-
mann konnte so unbeschwerten Ferien und
eine wunderbare, unvergessliche und wert-
volle Zeit erleben.

Erleben sie eine außergewöhnliche
Nacht mit tollem Rahmenpro-
gramm am Achensee. Am 17. Sep-
tember öffnen die Museen (Hei-
matmuseum Sixenhof, Tiroler
Steinöl Vitalberg, Achenseer Mu-
seumswelt, Notburga Museum) in
der Achensee Region bis Mitter-
nacht ihre Pforten. Auch die
Achenseebahn, Achenseeschiff-
fahrt, Karwendel-Bergbahn und
Rofanseilbahn gehören zu den 8
nächtlichen Highlights. 
Das Kombiticket um nur EUR 9,-
(Kinder bis zwölf Jahre haben in
Begleitung Erwachsener freien
Eintritt) ermöglicht einen Traum-
abend von 17.00 bis 24.00 Uhr am
Achensee.
Rahmenprogramm:

• Im Sixenhof in Achenkirch zeigen
Handwerker Arbeiten aus frühe-
ren Jahren und Besucher haben
die Möglichkeit selber Rechen-
zähne herzustellen.

• Der originale Schiffsmotor des
Achenseeschiffes „Stadt Inns-
bruck I“ bzw. ehemalige „Stella
Maris“ wird für Gäste der Achen-
seer Museumswelt in Maurach
gestartet.

• Schon einmal eine Kerze gegos-
sen? Bis 22.00 Uhr gibt es die
Möglichkeit dies im Notburga-
Museum in Eben zu machen und
Kerzen zu bemalen.

• Im Tiroler Steinöl Vitalberg in
Pertisau werden stündlich der
Deutz-Einzylinder-Dieselmotor
aus dem Jahr 1939 und die Öl-

schiefer Schauschwelung – vom
Stein zum Öl – vorgeführt.

• Die Rofan Seilbahn in Maurach
bietet Fahrten mit dem AirRofan
bis Einbruch der Dunkelheit, eine
geführte Klettersteigbegehung
bei Nacht mit Bergführer Stefan
Wierer um 21.00 Uhr und geführte
Nachtwanderungen zum Gschöll-
kopf und zur Dalfaz Alm um 18.00
Uhr.

• Um das herrliche Nachtpanora-
ma über dem Achensee zu ge-
nießen, bringt sie die Karwen-
del-Bergbahn in Pertisau auf den
Zwölferkopf, wo auch das Berg-
gasthaus Karwendel geöffnet
hat.

• Die Achenseeschiffahrt verkehrt
ab 19.00 Uhr zwischen Pertisau -

Maurach - Pertisau u. Scholasti-
ka.

• Die Achenseebahn fährt bis 20.30
Uhr zwischen Seespitz und Eben
(Notburga-Museum).

An jeder Station werden kulinari-
schen Schmankerln wie z.B. Ruet-
schat, Blattln mit Kraut, Achenta-
ler Krapfen, Wildspezialitäten,
belegte Brote, hausgemachte Ku-
chen usw. angeboten (nicht im
Eintrittspreis enthalten).
Kartenvorverkauf: in allen teil-
nehmenden Betrieben, Sparkasse
Maurach u. Achenkirch, Raiba
Eben-Pertisau u. Achenkirch, Info-
büros des TVB Achensee
Alle Informationen zu Fahrplänen
und Transferzeiten finden sie un-
ter news.achensee.info 

1. Nachterlebnis am Achensee

Was mit einem Crashkurs in Sa-
chen Braukunst begann, wurde
zu einer fixen Idee zweier
Achenseer, die heute ihr eigenes
Bier herstellen. Mit der ersten
Haus- und Schau-Brauerei im
Achental brauen Alois Rupp-
rechter und Markus Kofler nun
einen besonderen Gerstensaft,
das Achensee-Bier.  

Am 20. August 2010 tummelten
sich zahlreiche Schaulustige, und

neugierige Besucher auf der Eröff-
nungsfeier der ersten Brauerei am
Achensee. Darunter viele Hotelier-
kollegen/innen, die Achensee-
Bürgermeister und zahlreiche Un-
ternehmer und Freunde aus Nah
und Fern, worüber sich die beiden
Bierbrauer sehr freuten.
Feierlich wurde sodann auch die
Segnung der Braustädte durch
Pfarrer Adam Zasada durchge-
führt, der den Gerstensaft eben-
falls sehr lobte.

Denn zugetraut habe man dem
Duo eigentlich nicht, dass sie ihre
Idee auch in die Tat umsetzten. 
Alles begann bei einem Braukurs
im Österreichischen Pottenstein,
wo sich Alois Rupprechter, alias
Karlwirt Lois junior, beim Dreher-
Brauanlagenbauer einen ersten
Einblick in Sachen Bierbrauerei
holte. Ideelle Unterstützung er-
hielt er von seinem Schwager,
dem Tourismusmanager Markus
Kofler von Alpbachtal Seenland.
Schnell war man sich einig und
fand einen guten Platz für die
künftige Brauerei. Die Garage im
Langlaufstüberl in Pertisau wurde
zur Heimat des neuen Herstel-
lungsbetriebes. Dabei war der An-
fang alles andere als leicht. Ein
defektes Wasserventil brachte die
ersten Gehversuche der Hobby-
brauer beinahe zu Fall. 
„Wir bekamen damals wenig
Schlaf. Unsere Gedanken kreisten
ständig um die einzelnen Arbeits-
schritte, bis wir das fehlerhafte
Ventil endlich entdeckten“, erin-

nert sich Markus Kofler. „Erst nach
vier langen Wochen schmeckt das
Bier dann so, wie wir es kennen
und lieben“, schmunzelt Alois
Rupprechter, wenn er sich daran
zurückerinnert.
Heute hat die Brauerei bereits 210
Hektoliter produziert. Zum Stan-
dardprogramm zählen ein fruch-
tig-bananiges Achensee-Weißbier
und das Achensee-Helles, mit Pils-
ner Malz und Holletauer Hopfen.
Dabei verwenden sie zu Hopfen,
Weizen- und Gerstenmalz aus-
schließlich reinstes Karwendel-
wasser. Das Achensee-Bier wird
derzeit für den Eigenbedarf im
Hotel Karlwirt und im Langlauf-
stüberl in Pertisau gebraut. In
weiteren Schritten planen die
frischgebackenen Bierbrauer den
Ausbau der Lagertankkapazitäten
und den Verkauf des edlen Ge-
stensaftes in klassischen Ein- und
Zweiliter-Bügelglasflaschen. Dann
sollen neben dem Standardreper-
toire auch saisonale Spezialbiere
gebraut werden. 

Eröffnung – die „brauen“ sich was am Achensee
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Glückliche Gesichter der Familie Altmann aus
Oberösterreich

Mit Hilfe in den Urlaub



Karibisches Flair herrschte am 6.
August am Badestrand Buchau in
Maurach am Achensee und dies
nicht nur aufgrund des sonnigen
Wetters und des türkisblauen
Wassers. Unzählige Piraten be-
völkerten den beliebten Bade-
strand, denn bei der Achensee
Attack wurde bereits zum dritten
Mal in Folge der „Battle of Pira-
tes“ ausgetragen. Dabei ging’s
heiß her!

Die Teilnehmer stürzten sich uner-
schrocken und verkleidet als Frö-
sche oder Römer in den recht fri-
schen Achensee, stürmten auf ih-
ren Floßen in Richtung des schwar-
zen Piratenschiffes, genannt Black
Benedikt, und kämpften darum
Captain Jack Lagos neue Crew zu
werden. Viele der Teilnehmer bei
der „Achensee Attack“ sind bereits
„alte Hasen“. Sie nehmen Jahr für
Jahr an der Veranstaltung teil und
bereiten sich auch lange darauf
vor. Die Gewinner der letzt jährigen
Kreativwertung konnten auch in
diesem Jahr wieder die Jury über-
zeugen. Die Gruppe „Danke Toni“

hatte insgesamt drei Wochen an
ihrem Schiff „Captain Hook“ gear-
beitet und dafür nicht nur reichlich
viel Lob erhalten, sondern erneut
den Sieg in der Kreativwertung.
Erstmals bei der Achensee Attack
konnten sich in diesem Jahr zwei
Clans den Sieg im Schnelligkeits-
bewerb sichern. Die Gruppen
„Black Label“ und „Mauracher See-
teufel“ läuteten zugleich die Glo-
cke auf der Black Benedikt. Sehr zur
Freude von Captain Jack Lago, dem
nun eine doppelt so starke Crew
auf seinem Schiff dienen wird.
Was in der Werft der Achensee-
schiffahrt in den Wochen vor der
„Achensee Attack“ geleistet wurde,
davon machten sich die begeister-
ten Zuschauer staunend selbst ein
Bild. In unzähligen Arbeitsstunden
wurde die St. Benedikt komplett
verhüllt und zu einem raben-
schwarzen Piratenschiff. Diese Ver-
anstaltung ist jedes Jahr aufs Neue
nur durch die Zusammenarbeit des
TVB Achensee und der Achensee-
schiffahrt mit den jungen Vereinen
– Hockeyclub Pertisau und Landju-
gend Eben – möglich.

Das schöne Ambiente im Annakir-
cherl in Achenkirch bietet sich ide-
al für musikalische Veranstaltun-
gen. Der Tourismusverband
Achensee organisiert nun zusam-
men mit dem Kulturverein Achen-
kirch K.I.D. ab September jeden
Freitag im Monat verschiedene
Konzert im Annakircherl. Die Kon-
zerte sollen auch zur Begegnung
von kulturinteressierten Einheimi-
schen mit Gästen führen. An drei
Terminen steht das abwechslungs-
reiche Programm mit Schwerpunkt
Kammermusik bereits fest:
Freitag, 2.9.2011: quartett.kultur -
musik für streichquartett - werke
von joseph haydn und wolfgang
a. mozart
Freitag, 7.10.2011: innsbrucker
kammermusikvereinigung - musik
für klarinette und streicher - werke
von carl maria von weber und jo-
hann friedrich reichard
Freitag, 11.11.2011: quintett lignum
nobile - musik für holzbläser -
werke von modest mussorgsky
und franz danzi

Beginn aller Termine um 20.30 Uhr
Eintritt: Vorverkauf EUR 6,00,
Abendkassa EUR 8,00 (mit Gäste-
karte EUR 6,00)
Informationen und Kartenvor-
verkauf: Informationsbüro Achen-
kirch Tel. 05246/5321-0

„Ein Musikgruß vom Achensee“
– ab sofort in allen Infobüros
des Tourismusverband Achensee
zum Händlerpreis erhältlich.

Mit Musik durch das Jahr

Die Region Achensee präsentierte
sich zusammen mit der Achen-
seeschiffahrt, Hotel Einwaller,
Hotel Rotspitz, Wellnesshotel
Vier Jahreszeiten, Hotel Maura-
cherhof vom 26. bis 28. Juli 2011
wieder beim RDA-Workshop in

Köln. Zahlreiche Reisebüros und
Busunternehmen konnten wieder
vom Angebot am Achensee
überzeugt werden und planen
bereits ihre Reisen an den
Achensee.

Hundert Besucher waren am 5.
August zum Abschlusskonzert
des TOP Opera Programms ins
Gemeindezentrum nach Maurach
am Achensee gekommen. Auszü-
ge aus den famosen Opern „La
Bohème“ von Giacomo Puccini,
„L’elisir d’amore“ von Gaetano
Donizetti und „Carmen“ von
Georges Bizet standen auf dem
Programm. Die Darbietungen
der Nachwuchsopernstars sorg-
ten für Begeisterung und Stan-
ding Ovations beim Publikum.
„Wir haben in den letzten drei
Wochen hart gearbeitet. Diese Ar-
beit hat sich aber wahrlich ausge-
zahlt!“ So lautete das einhellige
Resümee von Intendantin Eliza-
beth Bachman und allen Teilneh-

mern beim TOP Opera Programm
2011 am Achensee. Besonders die
Meisterklassen mit professionellen
Opernsängern und Musikern aus
der ganzen Welt hätten sich ge-
lohnt. Was und wie viel die Teil-
nehmer in den Workshops gelernt
hatten, konnten sie während des
TOP Opera Programms bei insge-
samt vier Konzerten unter Beweis
stellen. 
Abseits der harten Arbeit blieb
den Teilnehmern auch Zeit Tirol
und die Gastgeberregion Achen-
see kennenzulernen. Der Termin
für die achte Auflage des erfolg-
reichen Programms steht bereits:
Von 12. Juli bis 3. August 2012 wird
das TOP Opera Programm wieder
am Achensee in Tirol stattfinden.

Unter Applaus ging das TOP
Opera Programm 2011 zu Ende

RDA-Workshop in Köln

Achensee Attack – Battle of
Pirates ist entschieden

Neu am
Achensee



Es ist soweit, die Räumlichkeiten
im ersten Obergeschoß des Gerä-
tehauses der Feuerwehr Achenkirch
sind, Dank vieler fleißiger Feuer-
wehrkameraden und natürlich
Dank der finanziellen Unterstüt-
zung der Gemeinde Achenkirch,
fertig gestellt worden. Damit kön-
nen wir nun beginnen eine Ju-
gendfeuerwehr in Achenkirch un-
ter dem Motto: Feuerwehrjugend-
„Ein starkes Stück Freizeit“ zu
gründen!
Du bist zwischen 11 und 14 Jahre

alt? Du weißt, dass Du der oder die
Feuerwehrmann/Frau von morgen
bist? Dann bist DU bei uns genau
richtig!
Wir wollen Euch daher am Sams-
tag, den 10.09. 2011 von 14.00 bis
16.00 Uhr, einladen und im Rah-
men eines Tages der offenen Tür
allen Eltern und Kindern die Gele-
genheit bieten, sich bei uns umzu-
sehen.
Wir freuen uns auf Euch! 
Die Kameraden der Freiwilligen
Feuerwehr Achenkirch
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Ehrung langjähriger 
Oberschützenmeisterin

Die Feuerwehrjugend
Achenkirch lädt ein

Der Sportverein Achenkirch kann
auf einige erfolgreiche Fußball-
Trainingslager auf dem neu erwei-
terten Platz in Achenkirch zurück-
blicken. Die Mannschaft des Al Ah-
li Sports Club aus Qatar (Saudi
Arabien) mit Ihrem Trainer Abdul-
lah Moubarak fühlten sich beim
Trainingslager in Achenkirch, so-
wohl auf dem Platz als auch im Ho-

tel Das Krontahler, sehr wohl. Die
Fußballer sind von der Schönheit
der Achensee Region und vor al-
lem von der Gastfreundschaft und
Freundlichkeit, die Ihnen rund um
Ihr "Austria Camp" entgegenge-
bracht wurde, begeistert. Der SV
Achenkirch freut sich schon da-
rauf, weitere Fußball Camps aus-
richten zu können. 

Begeisterte Fußballer

Gemeinde Achenkirch

Drei Tage lang brummen Anfang
Oktober wieder die Motoren.
Freunde alter Traktoren und Old-
timer-Fans finden sich von 30.
September bis 2. Oktober 2011 be-
reits zum 17. Mal am Badestrand
Buchau ein, um ihre Prachtstücke
der Öffentlichkeit zu präsentie-
ren. Das Traktorfest ist längst
zum kultigen Treffen unter
Sammlern geworden.
Über 500 gepflegte und mit viel
Liebe zum Detail geputzte, ge-
schmückte Traktoren und Oldtimer
bevölkern ein Wochenende lang
den Achensee. Am Badestrand Bu-
chau geht es bei Zeltfest, großem
Traktoreneinzug und Flohmarkt
bunt zu. Alte Modelle klingender
Marken von Traktorenherstellern –

angefangen von John Deere,
Deutz, Fendt bis hin zu Ford, Lind-
ner, Massey Ferguson, Steyr oder
Ursus – begeistern große und klei-
ne Besucher gleichermaßen.
Die Details zum Programm:
Freitag, 30. Sept. 2011
Ab 19.00 Uhr Einzug der ge-
schmückten Traktoren vom Dorf-
zentrum in Maurach zum Festzelt.
Um 19.30 Uhr Bieranstich und Er-
öffnung durch Bgm. Ing. Josef
Hausberger, anschließend Konzert
der Bundesmusikkapelle Eben.
Ab 21.00 Uhr großes Musik- und
Showprogramm mit der Gruppe
„Hochtirol“. Eintritt: EUR 7,00
Samstag, 1. Okt. 2011
Großer Flohmarkt, tolles Unterhal-
tungsprogramm durch Oldtimer,

Traktoren und andere Geräte.
Ab 11.00 Uhr Musik und Unterhal-
tung mit den „Lustigen Musikan-
ten vom Achensee“.
Ab 20.30 Uhr Musik und Unterhal-
tung mit der bekannten Gruppe
„Trio Melody“. Exklusive Mitter-
nachtsshow präsentiert von La Ro-
se - dem Club mit Niveau. 

Eintritt: EUR 7,00
Sonntag, 2. Okt. 2011
Ab 10.00 Uhr Umzug der Oldtimer,
Traktoren und anderer Gefährte
durch Maurach. Flohmarkt sowie
großes Unterhaltungsprogramm.
Ab 11.00 Uhr Musik und Unterhal-
tung mit der Showkapelle „Trio
Melody“. Eintritt frei!

Brummende Motoren und polierte Kühlerhauben beim Traktorfest

Preisverteilung Saisonmeisterschaft 2010/2011

Oberschützenmeister Josef Bamberger, Franz Unterberger, Ehren-
schützenmeisterin Anneliese Binder und Vzbgm. Karl Moser



Auf die Plätze! Fertig! Lachen! –
ist auch heuer wieder das Motto
der ROTE NASEN Läufe. Der ROTE
NASEN Lauf ist ein fröhlicher
Event für die ganze Familie: lau-
fen, walken, spazieren – auch
lustige Verkleidungen sind mög-
lich! Auf die Schnelligkeit kommt
es nicht an, denn die Gewinner
stehen bereits fest: die kleinen
und großen Patienten im Kran-
kenhaus. 
Trotzdem zählt jeder zurückge-
legter Meter, denn Sponsoren
unterstützen ROTE NASEN
Clowndoctors mit jeden gelaufe-
nen Kilometer. So tragen alle
Lauf-Teilnehmer aktiv dazu bei,
dass ROTE NASEN Clowns mehr
Lachen und Lebensfreude zu
kranken Kindern im Spital brin-
gen können. Der Allgemeine
Sportverband Österreichs (ASVÖ)

übernimmt mit dem Sportverein
und der Volksschule Achenkirch
am 24. September 2011 die Orga-
nisation des ROTE NASEN Laufs in
Achenkirch. Man kann seinen
Lauf zwischen 13.00 und 16.00
Uhr jederzeit am Fußballplatz
Achenkirch starten oder dann
und wann mal für einen Einkehr-
schwung am Sportplatz unter-
brechen! Für Speis und Trank ist
bestens gesorgt. Außerdem kann
man an den 4 Lachstationen des
SV Achenkirch und der Volks-
schule entlang der Strecke noch
Extrastempel für gemeisterte
Aufgaben sammeln! Alle Infos
zum Lauf und zur Anmeldung
gibt´s auf www.rotenasenlauf.at
LAUF MIT – LACH MIT – HILF MIT 

Notarsprechstunde
Unser Notar Dr. Leonhard Hechenblaickner kommt am Di, 13. Sep-
tember 2011 wieder nach Achenkirch. In der Zeit von 17.00 bis
18.00 Uhr werden im Sitzungssaal der Gemeinde Achenkirch  wie-
der Informationen über nachstehende Themen erteilt: Übergabe,
Schenkung, Kauf, Grunderwerbsteuer, Schenkungssteuer, Dienst-
barkeiten, Grundbuch, Testament, Verlassenschaftsverfahren,
Erbschaftssteuer, Betriebsübergaben, Vorsorgevollmacht, Patien-
tenverfügung. Die Rechtsauskünfte zu diesen notariellen Themen
sind kostenlos und verstehen sich als Bürgerservice von Dr. Leon-
hard Hechenblaickner  und der Gemeinde Achenkirch. 

Die Gemeinde Achenkirch 
gratuliert

Geburten
Simon Kramer
Nico Kronberger
Lucien Träger

Geburtstage
50 Jahre
Franz Adler
60 Jahre
Annemarie Huber
Hildegard Sandgruber
Franz Winkler
70 Jahre
Anna Elisabeth Egger
75 Jahre
Herbert Lentner
Paula Adler

80 Jahre
Hans Schmidt
85 Jahre
Hubert Danler
95 Jahre
Hilde Andre

Wir gedenken unserer 
Verstorbenen
Fabian Meinhardt im 22. Lj.
Ludwig Egger im 75. Lj.
Cäcilia Unterberger im 86 Lj.

Sollten Sie mit einer namentli-
chen Erwähnung des Geburts-
tags- oder Hochzeitsjubiläums
im „Achenseer Hoangascht“
nicht einverstanden sein, bit-
ten wir Sie um rechtzeitige tel.
Verständigung im Gemeinde-
amt (6247-14).

Standesfälle

Laufend helfen beim ROTE
NASEN LAUF in Achenkirch

Achenkirch gratuliert! Wir wünschen allen unseren Geburtstagskindern alles Gute und
Liebe sowie weiterhin viel Gesundheit.

Das Geburtstagskind Margareta Sarg (80) mit Nikolaus Zöschg und
Frieda Weineis (Pensionistenverband)

Maria Säumel (80), Hermann Resinger (Seniorenbund), Vzbgm. Karl
Moser und Bgm. Stefan Messner

Geburtstagskind Elfriede Klingler (70) mit Bgm. Stefan Messner,
Vzbgm. Karl Moser und Hermann Resinger (Seniorenbund)

Die Jubilarin Maria Jaud (96) umringt von Bgm. Stefan Messner,
Vzbgm. Karl Moser sowie den Kindern Maria und Wilhelm

Heimspiele des FC Achenkirch
U10 Sa 10.09.2011 – 14.00 Uhr Radfeld
U 15 Sa 10.09.2011 – 15.30 Uhr Brixlegg/Rattenberg
KM Sa 10.09.2011 – 17.30 Uhr St. Johann/Tirol 1b
KM Sa 24.09.2011 – 17.00 Uhr Kitzbühel 1b
U10 So 25.09.2011 – 13.00 Uhr Silberregion A
U 15 So 25.09.2011 – 15.00 Uhr Münster/Kramsach
U 8 Sa 01.10.2011 – 10.00 Uhr Turnier



Knapp 30 Mannschaften konnte
der erst kürzlich gegründete Ver-
ein „MITEINANDER  für Kranke,
Behinderte und Benachteiligte
der Region Achensee“ bei seiner
Auftaktveranstaltung, einem Sau-
trogrennen über den Achensee,
begrüßen. Trotz Wetterpech, die
Veranstaltung fiel am 7. August
buchstäblich ins Wasser, konnte
der Wettkampf der etwas anderen
Art am Samstag, den 13. August
2011 durchgeführt werden.

Thomas aus Mayrhofen und Lukas
aus Kössen, als „Austrian-Ski-
Cross-Team“ angetreten, setzte

sich mit einer Zeit von 52:13 Sek.
durch, und entführte das von Lud-
wig Kronberger gespendeten Fer-
kel ins Zillertal. Sie versprachen
das junge Schweinchen gut zu be-
handeln. Die beiden Ski Crosser
waren an diesem Tag eine Klasse
für sich, sie distanzierten die
Zweitplazierten „Tauben“ Philipp
und Simon um nicht weniger als
fünf Sekunden. „Miteinander“
Chrisch und Julie retteten die Ehre
der Achentaler und landeten als
bestes heimisches Team auf dem 3.
Platz. Mit Zeiten von über einer Mi-
nute landeten die „Kramsacher
Bienen“ und die „Stoascheiß-Kerl“
aus Oberweerberg auf den nächs-
ten Plätzen. Die weiteste Anreise
zum Sautrogrennen hatte zweifel-

los der „Jungbauernstammtisch
Ratzing“ aus Oberösterreich, die
mit zwei Teams zum Wettkampf
antraten. Nicht im Spitzenfeld der
Ergebnisliste aber mit fantasierei-
chen Namen fielen die „Fackenrei-
ter“, „Sumpfkröten“, „Thaurer
Schweinejäger“ und „Kramsacher
Saureiter“ auf.

Der Veranstalter möchte sich auf
diesem Weg bei den großzügigen
Sponsoren „Tiroler Wasserkraft“,
„Sparkasse Schwaz AG“, „Manus
Bar“, „Bosch Service Falch“, „Hotel
Fischerwirt“, aber auch bei allen
die zum Gelingen des Festes beige-
tragen haben, recht herzlich be-
danken.

Sautrogrennen am Achensee, ein Wettkampf der anderen Art

Das siegreiche „Austian-SkiCross-Team“ Thomas und Lukas
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Bezeichnung der Probe Messort-/
Bakt. Probe *1 Chem. Probe *2

Katasternummer

Hochbehälter Christlum (Rohrerquelle) BW70901001/1 1 1
Tiefbrunnen Oberautal GW70901012/2 2 1+1 UV3

Netz Feuerwehrhaus Laufbrunnen Lagger LN70901001/- 1+1 KU2 -
Netz Gemeindehaus Achenkirch LN70901001/2 1+1 KU2 -
Netz Hotel Sixenhof LN70901001/- 1 1
Hochbehälter Achenwald BW70901003/1-2 2 1+1 UV3

Netz Laufbrunnen Wachtl LN70901002/1 1

Chemische 
Untersuchungs- Einheit Sixenhof Tiefbrunnen Rohrerquelle HB Achenwald
Parameter 

Temperatur vor Ort °C 11,9 7,7 6,4 7,9
Elektr. Leitfähigkeit µS/cm 233 261 233 351
vor Ort
Gesamthärte °dH 7,47 8,29 7,52 11,76
pH – Wert bei 25 °C 7,85 7,74 7,85 7,77
Nitrat mg NO3 / l 3,1 2,2 3,1 2,8
Natrium mg Na / l 0,2 0,7 0,1 0,3
Calcium mg Ca / l 38,4 42,6 38,6 48,1
Magnesium mg Mg / l 9,1 10,1 9,2 21,8
Kalium mg Ka /l < 0,10 0,2 < 0,10 0,2
Sulfat mg SO4 / l 1,4 3,6 1,4 4,5
Chlorid mg Cl /l 0,2 0,2 0,2 0,3
Fluorid mg F / l < 0,50 < 0,50 < 0,50 < 0,50

Unser Trinkwasser ist uns WICHTIG 
Am 21. Juli 2010 wurde durch Herrn
Mag. Kaltseis (Fa. Arge Umwelt-
Hygiene Ges.m.b.H ) gemeinsam
mit Herrn Hubert Rainer  (Gemein-
de Achenkirch) eine Kontrollunter-
suchung der Trinkwasserversor-
gungsanlage der Gemeinde
Achenkirch durchgeführt.
Gemäß Bescheid des Landeshaupt-
mannes von Tirol „Festlegung der
Probenahmestellen“ Zahl: Vd-LM-
1008-8-1-0-1/1Th vom 24. Juni 2003
wurden bakteriologische und teil-
weise auch chemische Wasserpro-
ben an folgenden Stellen im Ver-
teilungsnetz der Gemeinde Achen-
kirch entnommen (siehe Tabelle):

Alle gezogenen Wasserproben ent-
sprachen zum Untersuchungszeit-
punkt am 21. Juli 2010 den bakte-
riologischen und chemischen Un-
tersuchungen zufolge den Anfor-
derungen der Trinkwasserverord-
nung „Qualität von Wasser für den
menschlichen Gebrauch“, BGBl.II,
304/2001 i.d.g.F. BGBl.II, 254/2006
bzw. BGBl.II, 121/2007.
Das heißt, dass alle entnomme-
nen Wasserproben zur Verwen-
dung als Trinkwasser geeignet
waren, bzw. dass sich die Anla-
gen in gut gewartetem und sau-
berem Zustand befinden.
Der Nitratgehalt ist gering und
liegt im unbedenklichen Bereich
zwischen 2,2 und 3,1 mg/l (zulässi-
ge Höchstkonzentration 50). Auf-
grund der Ergebnisse der vergan-
genen Jahre wurde auf eine Unter-

*1: Bakt. Probe = Bakteriologische Probe 
*2: Chem. Probe = chemische Probe 
*3: Cadmium, Kupfer, Nickel, Zink und Gesamtradioaktivität gemäß den Bescheiden des Landeshauptmannes
von Tirol vom 05. November 2003, Zl. Vd-LM-1002-8-1 „Festlegung des Untersuchungsumfanges gemäß § 7 Z
5 Trinkwasserverordnung“ 

< Analysewert unter der Bestimmungsgrenze      [] Analysewert unter der Nachweisgrenze

Übersicht ausgewählter chemischer Parameter für drei Probenahmestellen im Leitungsnetz:

suchung der Gesamtradioaktivität
verzichtet.

Bezüglich Pestizide ist die Gemein-
de Achenkirch gemäß Bescheid des

Landeshauptmannes von Tirol von
der Untersuchung befreit.

Information gemäß 
§ 6 Trinkwasserverordnung



Gemeinde Eben

Als eine der ersten Gemeinden in
Tirol startet Eben jetzt die Initia-
tive „familienfreundliche Ge-
meinde". Unterstützt und be-
gleitet wird die Gemeinde dabei
vom Bundesministerium für
Wirtschaft, Familie und Jugend
sowie vom Österreichischen Ge-
meindebund. Auftakt dazu ist
Mitte September 2011 (genaues
Datum wird bekanntgegeben)
im Gemeindezentrum.
Ziel der Initiative ist es, 'das Ge-
meindeangebot für die gesamte!
Bevölkerung insbesondere das
für Familien den aktuellen An-
forderungen anzupassen. Neben
Themen wie Kinder- und Ju-
gendbetreuung, Wohnungen für
Familien und Erhöhung der Si-
cherheit auf Schulwegen sollen
auch die Freizeitangebote sowie
die Haus- und Krankenpflege

verbessert werden.
Entscheidend ist es im ersten
Schritt aus der Bevölkerung di-
rekt zu erfahren, welchen Bedarf
es tatsächlich gibt. Dazu sollen
Vertreter aus allen Altersgrup-
pen und Ortsteilen eine Pro¬jekt-
gruppe bilden. Diese erfasst
dann, was es bereits an Angebo-
ten gibt, und was noch ge¬tan
werden kann, um die Lebens-
qualität für Familien in der Ge-
meinde weiter verbessern zu
können. Familien sollen gerne in
der Gemeinde wohnen und nicht
mangels Angebot abwan¬dern.
Besonders gilt das für Jugendli-
che, die nach ihrer Ausbildung
in die Gemeinde zurück¬kommen
und dort später ihre eigene Fa-
milie gründen wollen.
Erfreulicherweise haben sich be-
reits vereinzelte Gemeindebür-

ger zur Mitarbeit am Projekt be-
reit erklärt. Bürgermeister Josef
Hausberger und Gemeinderätin
Andrea Widauer, die die Initiati-
ve „familienfreundliche Gemein-
de" ins Leben gerufen haben,
ersuchen jedoch noch Vereine,
Jugendliche, Eltern und Senioren
sich zu beteiligen. An drei Aben-

den zu je 2-3 Stunden sollten
möglichst viele Informationen
aus allen Alters- und Interessen-
gruppen ein¬fließen.
Die Initiatoren laden alle Interes-
sierten zur Projektvorstellung
Mitte September 2011 ins Ge-
meindezent¬rum recht herzlich
ein.

Gemeinde Eben –

v.l. Reinhold und Annemarie Seidler mit Bgm. Josef Hausberger v.l. Bgm. Josef Hausberger mit Ellen und Heinz Kurth

Gratulationen Die Gemeinde Eben am Achensee wünscht den goldenen Hochzeitern nochmals alles Gute
und weiterhin viel Gesundheit und Freude im Kreise ihrer Familien.

Im Bereich des Fußballplatzes in
Pertisau und auch in anderen
Teilen der Gemeinde wird immer
wieder beobachtet, dass illegal
Müll abgelagert wird. Beim Müll
handelt es sich um Baum-,
Strauch-, Grasschnitt und Bau-
schutt.
Nach dem Tiroler Abfallwirt-
schaftsgesetz ist es verboten
diesen Müll in unserer Natur
(besonders im Alpenpark Kar-
wendel) so zu beseitigen.
Es wird verstärkt durch die Ge-

meindemitarbeiter und auch
durch die Polizei kontrolliert. Bei
Nichteinhaltung wird mit Geld-
strafen bis EUR 3.600,-  zu rech-
nen sein.
Im Recyclinghof kann man die-
sen Müll richtig entsorgen,
Baum-, Strauch- und Gras-
schnitt sogar kostenlos.

Im Zusammenhang mit einer
sauberen Umwelt bittet die Ge-
meinde die illegalen Ablagerun-
gen zu unterlassen.

Illegale Müllablagerungen



Jetzt ist auch der letzte Mosaik-
stein zur umfassenden Kinder-
betreuung in unserer Gemeinde
gelegt. Die Obfrau der Butter-
blumenkinder, GR Andrea Wi-
dauer, hat gemeinsam mit Mari-
on Trauner und mit finanzieller
Unterstützung der Gemeinde
und des Landes Tirol alle Schritte
in die Wege geleitet, um ab An-
fang Oktober Kinder im Alter
von 4 bis 14 Jahren täglich von
11.00 bis 18.00 Uhr (freitags bis
14.30 Uhr) zu betreuen. Für die
Ferien ist je nach Nachfrage eine
ganztägige Betreuung geplant.

Der Hort mit dem Namen „MO-
SAIK 4.14“ soll neben Hausauf-
gaben- bzw. Lernbetreuung
und einem gesunden Mittages-

sen sowie einer Nachmittagsjau-
se auch abwechslungsreiches
Spiel und Spaß bieten. Und das
alles zu leistbaren Preisen.
Für die organisatorischen Ange-
legenheiten ist - wie bereits bei
der Kinderkrippe - der private
gemeinnützige Verein Butter-
blumenkinder zuständig. Für die
Betreuung wurden bereits aus-
gebildete HortpädagogInnen
eingestellt, die sich um die Kin-
der intensiv kümmern werden.
Am 16. September um 20.00 Uhr
findet dazu im Medienraum des
Gemeindezentrums ein Informa-
tionsabend statt, zu dem alle in-
teressierten Eltern herzlich ein-
geladen sind. Anmeldungen
sind dort bzw. per E-Mail unter
Andrea.Widauer@gmx.at oder
marion.trauner@gmx.at ab so-
fort möglich. 
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Geburten
Carmen Ziegler
David-Elias Maurer
Rafael Steinlechner
Matthias Weiskopf

Geburtstage
50 Jahre
Gertraud Zwerger
Helmut Wiedemann
Andreas Brandacher
60 Jahre
Josef Krabichler
Gottfried Zenz
Ehrentraud Abfalter
Dr. Ute von Jagemann
Irmgard Federspiel
Notburga Hölbling

70 Jahre
Dr. Reinhold Hilber
Robert Miksch
80 Jahre
Hilda Wörndle

Hochzeit
Dana und Christian Litterst
Birgit und Alfred Huter

Goldene Hochzeit
Viktoria und Josef Braunhofer

Sollten Sie mit einer namentli-
chen Erwähnung des Geburts-
tages- oder Hochzeitsjubilä-
ums im Achenseer Hoangascht
nicht einverstanden sein, bit-
ten wir Sie um rechtzeitige
kurze tel. Verständigung im
Gemeindeamt (5202-10).

Standesfälle

In der Gemeinde Eben am Achensee beginnen im September wieder
der Kindergarten und die Schule. Hier nochmals zur Erinnerung  die
Beginnzeiten:
Der Kindergarten beginnt in:
Maurach am Montag. den 5. September 2011, um  7.00 Uhr 
Pertisau  am Montag, den 5. September 2011, um 8.00 Uhr
Die Volksschule beginnt in:
Maurach am Dienstag, den 6. September 2011 mit einem Gottesdienst
um 9.00 Uhr in der Marienkirche 
Pertisau am Dienstag, den 6. September 2011, um 8.00 Uhr 
Die Achensee Hauptschule beginnt am Dienstag, den 6. September
2011, um 7.30 mit einem Gottesdienst in der Notburgakirche in Eben.
Anschließend Fußmarsch zur Schule. 
Klasseneinteilung. Ende 9.10 Uhr.  
Wiederholungsprüfungen um 10.00 Uhr.
Wir wünschen den Kindergartenkindern und Schülern einen guten
Start in das kommende Kindergarten- und Schuljahr 2011/12.

Kindergarten- und Schulbeginn 

Schülerhort in Maurach
startet im Oktober

Blutspendenaktion
Am 6.9.2011 findet im Gemein-
dezentrum in Maurach zwi-
schen 16.00 und 20.00 Uhr eine
Blutspendenaktion statt. 
Wir bitten alle Mitbürger im
Alter ab dem 18. Lebensjahr
herzlich, sich an unserer ge-
planten Blutspendenaktion zu
beteiligen.
Sie haben alle in der Tages-
presse und im ORF gesehen,
gehört und gelesen, wie drin-
gend das Rote Kreuz Blutspen-

der benötigt. Wir haben daher
in Zusammenarbeit mit dem
Blutspendendienst des Roten
Kreuzes, eine Blutspendenak-
tion organisiert und bitten Sie
nochmals, durch ihre Beteili-
gung, einen Beitrag für  Ihre
leidenden Mitmenschen zu
leisten.
Gib ½ Liter Deines Blutes, eine
Viertelstunde Deiner Zeit und
du rettest ein Menschenleben,
vielleicht das eigene!

Am 12. Juli 2011 stürzte im Bereich des Gschöllkopfes in Maurach eine
Kuh  in eine Felsspalte und steckte darin so unglücklich fest, dass sie
sich kaum noch bewegen konnte. Dem Tier wurden Gurte und Seile
angelegt und konnte es mittels Hubschrauber im Beisein eines Tier-
arztes und unter Mithilfe der Bergrettung aus der Spalte gehoben
werden.

Ungewöhnlicher (tierischer)
Einsatz für die Bergrettung
Maurach

Bis auf Abschürfungen überstand die Kuh den Vorfall unverletzt.



Fundbüro Gemeinde Eben:
Abzuholen sind: VW Autoschlüssel mit schwarzem Anhänger,
schwarze Kameratasche (Inhalt 2 AA Akkus und SD Karte m. 256
MB), Optische Brille von LEGRE (schwarz –grün) mit Leder Brillen-
tasche (Paul Smith)

Auskünfte bei Herrn Thomas Gürtler, Gemeinde Eben am Achen-
see, Telefon 05243/5202*10.

3 erfolgreiche Wochenenden mit
dem Rennrad liegen hinter ihm.
Benjamin gewann eine Gold-
und Bronzemedaille (Bergmeis-
terschaften und Straßenrennen)
bei den Tiroler Meisterschaften.
Zuletzt konnte er auch wieder
einen Ö-Cup Sieg in Burgstall/
Niederösterreich erzielen! Das
Highlight war sicher die Öster-
reichische Meisterschaft in Birk-
feld/Steiermark. Dort konnte
Benni eine Gold- und Silberme-
daille gewinnen – die Burschen
der Klasse U 15 fuhren dort einen
Durchschnitt von 43/44 km/h!
Aufgrund der guten Leistungen

durfte Benni mit 3 österrei-
chischen Burschen nach Berlin
zur bekannten „Internationalen
Kids Tour“ fahren. Am 1. Tag
fand ein Zeitfahren (Platz 8) und
am 2. Tag ein Straßenrennen
(Platz 21) bei internationaler Be-
setzung statt. Und am 3. Tag
war er noch beim Rundkursren-
nen mitten in Berlin auf dem be-
rühmten Kurfürstendamm bei
tausenden Zuschauern mit da-
bei – Platz 15 – ein Gänsehauter-
lebnis! Ergebnis: 9. Gesamtrang
von 162 Startern
Gratulation – mach weiter so
Benni! 

Gold- und Silbermedaille bei Österreichischen Meisterschaften

Benjamin Moser – erfolgreicher Medaillensammler

Der FC Achensee bedankt sich
bei allen Sponsoren der
Spielsaison 2011/2012 (Bild:
Kapitän Benjamin Brunner,
Sepp Aigner – Bauunterneh-
men Aigner-Schweiger/Mau-
rach, Obmann Rainer Hol-
laus). Im Oktober finden we-
gen des Umbaus des Vereins-
hauses keine Heimspiele statt
- diese werden im Frühjahr
ausgetragen.

Notarsprechstunden
Die Notare in Tirol haben sich
angeboten, unentgeltlich
Amtstage in den Gemeinden
abzuhalten. Bei diesen Amtsta-
gen werden die Notare kosten-
los Auskünfte zu folgenden
Themen geben: Übergabe,
Schenkung, Kauf, Grunder-
werbsteuer, Schenkungssteuer,
Dienstbarkeiten, Grund-buch,
Testament, Verlassenschafts-
verfahren, Erbschaftssteuer,
Betriebsübergaben, Vorsorge-
vollmacht, Patientenverfü-
gung.
In unserer Gemeinde wird diese

Sprechstunde Herr Notar Dr.
Leonhard Hechenblaickner aus
Schwaz am Montag, den 12.
September 2011, von 17.00 bis
18.00 Uhr abhalten. Die
Sprechstunden finden im Sit-
zungs-zimmer der Gemeinde
statt. Die Bevölkerung wird
eingeladen, von diesem Ange-
bot Gebrauch zu machen. Die
Rechtsauskünfte zu diesen no-
tariellen Themen sind kosten-
los und verstehen sich als Bür-
gerservice der Notare und der
Gemeinde. Keine Voranmel-
dung erforderlich!

Unter dem Motto „Der Spaß
steht im Mittelpunkt“ organi-
sierte der FC Achensee in Koope-
ration mit „kickcamp OG“ vom
8. bis zum 12. August 2011 bereits
zum zweiten Mal ein Sportcamp
für die Kinder unserer Region.
Das Camp hatte das Ziel, Kinder
und Jugendliche im Alter von 6
bis 12 Jahren für Sport und Fuß-
ball zu begeistern. Die 48 Teil-
nehmer wurden mit Trinkfla-
sche, Fußballshirt und Fußball
ausgestattet und absolvierten
mit den Trainern Hannes Rieser,
Herbert Halder, Günther Stein-
lechner und Gerhard Schatz ein
vielseitiges Programm: verschie-
denste Trainings- und Spielfor-
men, Frisbee, Speedminton,
Lauf- und Ballspiele, Geschick-
lichkeitsübungen, Hallentrai-

ning, Billard, Tischtennis, Tisch-
fussball und vieles mehr. Auch
eine kurze Abkühlung im Achen-
see durfte natürlich nicht fehlen.
Ein herzliches Dankeschön allen,
die dazu beigetragen haben,
diese erfolgreiche Veranstaltung
zu organisieren und durchzu-
führen:
• Allen voran den Kindern und

ihren Eltern
• Der Gemeinde Eben, die die

Räumlichkeiten für unser
Schlechtwetterprogramm zur
Verfügung stellte

• Rieser’s Kinderhotel Buchau für
das einmalige Mittagessen

• YoungVillage für den Jugend-
raum

• Christian Ablinger - Kickcamp
OG für die hervorragende Zu-
sammenarbeit

FC Achensee organisierte
Kickcamp für die Kinder
unserer Region

Heimspiele des FC Achensee
KM Sa, 10.09.2011 18.00 Uhr Achensee : Wildschönau

Sa, 24.09.2011 18.00 Uhr Achensee : Münster
U13 Sa, 10.09.2011 16.15 Uhr SPG Achental : Hippach

Sa, 24.09.2011 16.15 Uhr SPG Achental : SPG Münster/Kramsach
U12 Sa, 10.09.2011 14.45 Uhr SPG Achental : Aschau

Sa, 24.09.2011 14.45 Uhr SPG Achental : SPG Kundl/Breitenb.
U11 Fr, 09.09.2011 18:45 SPG Achental : SPG Brixlegg/Rattenberg A

Fr, 23.09.2011 18:45 SPG Achental : SPG Kramsach/Münster
U09 Fr, 09.09.2011 17:30 Achensee : Hippach

Fr, 23.09.2011 17:30 Achensee : Vomp



Gemeinde Steinberg

Am 23., 24. Juli 2011 konnte die
BMK Steinberg ihr schon tradi-
tionelles Waldfest in der Fest-
halle feiern. Am Samstag, den
23.7.2011 gab die BMK Gries im
Sellraintal unter der Leitung
von Kpm. Wolfgang Neurater
ein großartiges Konzert. An-
schließend spielte zum Tanz
und zur Unterhaltung die Tanz-
kapelle „Tirolkrayner“.
Der Sonntag begann mit einem
Frühschoppen der BMK Steinberg
unter der Leitung von Kpm. Mat-
thias Lengauer, das mit Begeiste-
rung beklatscht wurde. 
In der Pause wurden einige Eh-
rungen vorgenommen:
Benjamin Hintner erhielt das Ju-
niorabzeichen für Trompete mit
ausgezeichnetem Erfolg, Daniela
Kühlechner das bronzene Leis-
tungsabzeichen für Klarinette
mit gutem Erfolg, Melanie Rupp-
rechter das silberne Leistungsab-

zeichen für Klarinette mit gutem
Erfolg. 
Die außergewöhnliche Leistung
erbrachte Oberförster Gerald Sie-
benhofer, der das Musikerabzei-
chen für Tuba mit ausgezeichne-
tem Erfolg bekam.
Darauf erfolgte das Konzert der

BMK Terfens unter der Leitung
von Bernhard Klammsteiner. Die
45 Mann starke Kapelle bot ein
ausgezeichnetes Konzert. Am
späten Nachmittag spielten noch

zum Ausklang „Die Steinberger“
zum Tanz auf.
Allen ein herzliches Vergelt´s
Gott, die zum guten Gelingen
dieses Festes beigetragen haben!
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Die Gemeinde Steinberg 
am Rofan gratuliert

Geburtstage Februar
bis August 2011

60. Geburtstag
Ferdinand Rupprechter
Antonia Knoll
65. Geburtstag
Peter Gambs
Annemarie Knapp
Hildegard Koller
70. Geburtstag
Richard Agreiter
Anton Steinberger
Franziska Schwer
Amalia Sappl
Lucia Huber
Maria Rupprechter (Nieding)

75. Geburtstag
Katharina Mauracher
Anna Huber
80. Geburtstag
Rudolf Lengauer
Anna Steinberger
85. Geburtstag
Friedrich Huber
90. Geburtstag
Elisabeth Rohregger
Ludwig Thumer

Geburten
Sebastian Gutmann 
geb. am 12.05.2011
Lisa Maria Rupprechter 
geb. am 20.06.2011

Hochzeit
Simone Soier und 
Matthias Lengauer

Standesfälle

Daniela Kühlechner Benjamin Hintner Melanie Rupprechter

Michael Lengauer, Jugendreferentin Melanie Moser, 
Oberförster Gerald Siebenhofer

Blasmusikklänge beim Waldfest der BMK Steinberg

Am 15. Juli fand in der Achenseer
Museumswelt die Jahreshaupt-
versammlung dieses Jahres statt.
Der Obmann Erwin Unterkircher
konnte neben den erschienen
Vereinsmitgliedern auch Bürger-
meister Josef Hausberger sowie
den Geschäftsführer des Touris-
musverbandes Achensee Martin
Tschoner begrüßen.
Der Obmann berichtete über Ak-
tivitäten im vergangene Vereins-
jahr sowie die Umstellung im Po-
lizeimuseum und auch über den
Baufortschritt des neuen Schlos-
sereigebäudes für die alte
Schmiede „Lechleitner“ aus

Schwaz. Besonders freut es den
Verein, dass für dieses Projekt
Mittel des Landeskulturfonds
und die höchstmögliche EU-För-
derung ausgeschüttet werden.
Erfreulicherweise wurde auch ei-
ne Steigerung der Besucherzah-
len verzeichnet. Großer Besu-
cherandrang herrschte auch
beim Platzkonzert der Militärmu-
sik im Areal der Musemswelt. Die
kommenden Aktivitäten werden
das 1. Nachterlebnis am Achensee
am Samstag, den 17. September
2011, und die Einweihung des
neuen Schlossereigebäudes am
8. Dezember 2011 sein.

Achenseer Museumswelt



Am 6. und 7. August 2011 feier-
te die FF Steinberg ihr Feuer-
wehrfest. 
Am Samstag, den 6. August 2011
spielte die Tanzkapelle „Das
Tauernecho“ sehr schwungvoll
auf.
Am Sonntag, den 7. August war
der Höhepunkt, als die „Inn-
brüggler“ mit Franz Posch einem
begeisterten Publikum aufspiel-
te. Die Festhalle war bis auf den
letzten Platz gefüllt. Viele Fans
der Volksmusikkapelle, vor al-
lem auch aus Bayern, schwan-
gen das Tanzbein bis spät in den
Nachmittag hinein. Nach jedem
Stück gab es immer wieder to-
senden Applaus. FF-Komm.
Georg Arzberger dankt allen, die
so fleißig mitgeholfen haben,

dass dieses Fest ein voller Erfolg
wurde.

Die „Innbrüggler“ mit Franz Bosch

FF-Komm. Georg Arzberger mit Franz Posch und den Innbrügglern

Feuerwehrkommandant Georg
Arzberger und Thomas Thumer
sammelten Spenden für die
Freiwillige Feuerwehr. 

Feuerwehrfest in Steinberg

Am Sonntag, den 17. Juli 2011
konnte das 90. Schlossbergfest
des Musikbundes Rattenberg bei
Kaiserwetter gefeiert werden.
Beim Wortgottesdienst spielten
alle 16 Musikkapellen die Messe,
die zu einem gewaltigen Klang-
körper in der kleinen Stadt führ-

te. Anschließend wurden viele
Ehrungen durchgeführt.

Kpm.Stellv. Thomas Moser er-
hielt für 30 Jahre Ausschussmit-
glied und 10 Jahre Kapellmeister
das silberne Verdienstzeichen
des LV der Tiroler Blasmusikka-

pellen, Ehrenmitglied Franz
Rupprechter die goldene Me-
daille für 50 Jahre Mitgliedschaft
bei der BMK Steinberg.
Als Geschenk des MB für die Mu-
sikkapellen erhielt jede Kapelle
ein Fahnenband, das die Fah-
nenpatinnen überreicht beka-

men. Für Steinberg hatte OSR
Margarete Moser diese ehrenvol-
le Aufgabe.
Um 13.30 uhr fand der schon tra-
ditionelle Umzug aller Kapellen
durch Rattenberg statt. Am
Schlossberg gab es anschließend
das Konzert der Kapellen.

v.l. Obmann Josef Moser mit dem Ehrenmitglied Franz Rupprechter,
Kpm.Stellv. Thomas Moser und Kapellmeister Matthias Lengauer

v.l. Obmann Josef Moser, Fahnenpatin OSR Margarete Moser, Kpm.
Matthias Lengauer

Die Gemeinde Steinberg lud am
31.7.2011 alle Gemeindebediens-
teten und die im Vorjahr bei der
Gemeinderats- und Bürgermeis-
terwahl 2010 ausgeschiedenen
Gemeinderät(Innen)e zum Kri-
mi-Dinner auf das Achensee-
schiff ein. Mit dieser besonderen

Einladung auf die MS Tirol be-
dankte sich Bgm. Helmut Mar-
greiter im Namen der Gemeinde
Steinberg am Rofan bei allen
ausgeschiedenen Gemeinde-
rät(Innen)en für die konstrukti-
ve Arbeit zum Wohle der Ge-
meinde und Bürger.  

Dank an ausgeschiedene 
Gemeinderät(Innen)e

Schlossbergfest in Rattenberg
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Do, 1., Krimi am Schiff (MS Tirol) „Dinner, Tod und Diamanten“ um 19.15 Uhr Schiffsanlegestelle Pertisau (MS Tirol); Mordsticket: EUR 89,00 
Sa, 3. September (1 Aperitif zur Begrüßung, 3-gängiges Dinner, Krimishow & Schifffahrt), Kartenvorverkauf bei Achenseeschiffahrt unter Tel.: 05243/5253-0

Do, 1. September Platzkonzert der BMK Wiesing ab 20.15 Uhr beim Musikpavillon Wiesing (bei Schlechtwetter im Gemeindesaal). Eintritt frei!

Fr, 2. September Klassik-Konzert ab 20.30 Uhr im Annakircherl in Achenkirch, nähere Infos siehe Seite 3

Sa, 3./4. September 12. Internationaler Achenseelauf, nähere Infos siehe Titelseite

Sa, 3. September Bergmesse mit Pfarrer Peter Mayr um 11.30 Uhr auf der Astenau Alpe. Für musikalische Unterhaltung, Speis und Trank ist bestens gesorgt!
Bergmesse am Feilkopf in Pertisau um 11.30 Uhr. Anschießend musikalische Unterhaltung auf der Feilalm. 
Für Speis und Trank ist bestens gesorgt! Taxitransfer von Rofanreisen ist möglich! Bei Schlechtwetter auf der Feilalm 

So, 4.9./2.10. Musikanten „Hoangascht“ von 12.00 bis 16.00 Uhr auf der Gramai-Alm. Echte Tiroler Volksmusik (8 bis 12 Gruppen), echte Tiroler Kost, 
Bauernmarkt, bäuerliches Handwerk wie Schnitzen, Korbflechten, Klöppeln usw. Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt. 
Eintritt frei! Weitere Infos bei der Gramai-Alm unter Tel. 05243/5166.

Di, 6. September Konzert der Zarewitsch Don Kosaken um 20.00 Uhr in der Pfarrkirche Pertisau.
Weitere Infos und Kartenvorverkauf im Informationsbüro Pertisau unter Tel. 05243/4307.

Di, 6./13. September Platzkonzert der BMK Achenkirch oder einer Gastkapelle um 20.30 Uhr beim Musikpavillon in Achenkirch (Mehrzweckhalle)

Di, 6./20. September Mit den Karwendel-Naturpark-Rangern unterwegs – Wanderung mit Infos über Gams, Steinadler & Co sowie über die Arbeit der Ranger. 
Treffpunkt ist um 09.00 Uhr bei der Mautstelle in Pertisau, Anmeldung bis einen Tag vorher (bis 17.00 Uhr) bei der Naturpark-Rangerin 
Sina Hölscher, Mobil: 0664/2629535 - buchbar ab einer Person. Dauer: von 09.00 bis 12.30 Uhr! 
Anmeldegebühr: Mit Achensee Gästekarte EUR 12,00, ohne Gästekarte EUR 15,00

Mi, 7. September Ranzenstickkurs um 19.30 Uhr beim Lentererhof in Achenkirch 10 Abende, Kursgebühr: EUR 360,- inkl. Material, 
Mindestteilnehmerzahl: 10 Teilnehmer. Anmeldung und Information bei Ortsbäurin Monika Lettinger Tel. 05246/6978

Mi, 7./14./21./ Die Heimatbühne Achenkirch spielt das Lustspiel „Der Tyrann“ in drei Akten ab 20.15 Uhr in der Mehrzweckhalle Achenkirch. 
28. September Kartenvorverkauf im Infobüro Achenkirch unter Tel. 05246/5321, Abendkasse eine Stunde vor Beginn der Vorstellung. 

Eintritt: Erwachsene EUR 7,00, Kinder EUR 3,50

Mi, 7./14./ Platzkonzert der Bundesmusikkapelle Eben oder einer Gastkapelle um 20.30 Uhr beim Musikpavillon des Gemeindezentrum Maurach 
21. September (bei Schlechtwetter im Veranstaltungssaal)

Do, 8./22. September Die Achenseeschiffahrt präsentiert Marc Pircher live auf der „MS Marc Pircher“ mit anschließender Autogrammstunde.
Abfahrt: 16.10 Uhr - Schiffsanlegestelle Pertisau. Reservierung unter Tel. 05243/5253-0 erforderlich!

Fr, 9. September 1. Achenseer Enten Rennen des FC Achensee um 17.00 Uhr beim „Wandkrat“ Bach in Maurach, nähere Infos www.fcachensee.at

So, 11. September Gaisalmfestl mit U1 Frühschoppen moderiert von Ingo Rotter auf der Gaisalm von 11.00 bis 14.00 Uhr
Mit dabei: Die Jungen Zillertaler, Freddy Pfister Buam, Hattinger Buam, Romantik Express, die Alpenstürmer. 
Bei Schlechtwetter auf der MS Tirol. Weitere Infos bei der Achenseeschiffahrt unter Tel. 05243/5253-0.

Di, 13. September Patrozinium Hl. Notburga um 19.00 Uhr in der Notburgakirche in Eben

Mi, 14. September Platzkonzert der Bundesmusikkapelle Eben um 20.30 Uhr im Fischergut in Pertisau

Fr, 16. September Hüttenabend mit Musik ab 19.30 Uhr auf der Gernalm in Pertisau Eintritt frei! Weitere Infos unter Tel. 05243/5579.

Almabtrieb der Gramai-Alm Ab 10.00 Uhr zünftige Volksmusik, Bauernmarkt und dabei hautnah miterleben wie die Kühe geschmückt wer-
den. Weißwurst, Brezen und weitere Tiroler Schmankerl auf der Alm genießen. Ab 12.00 Uhr werden die Tiere über die Almwiesen nach Per-
tisau getrieben. Vor dem Hotel Karwendel werden die Tiere um ca. 14.00 Uhr erwartet – auch hier gibt’s Musik und Stimmung.

Sänger- und Musikantenstammtisch ab 20.00 Uhr im Gasthof Dorfwirt in Wiesing. Eintritt frei! 
Weitere Infos und Tischreservierungen unter Tel. 05244/62220-0.

Sa, 17. September Erstes Nachterlebnis am Achensee – 8 nächtliche Highlights von 17.00 bis 24.00 Uhr, nähere Infos siehe Seite 2

So, 18. September Tiroler Meisterschaft im Autoslalom von 09.15 bis ca. 18.00 Uhr auf dem M-Preis, Auto Hecher und Transporte Egger Parkplatz in Achen-
kirch. Erwartet werden wieder um die 150 Teilnehmer aus Italien, Deutschland und Österreich, die sich wiederum spannende Rennen liefern,
denn der Preis ist heiß: es geht um ein Auto im Wert von EUR 10.000,-. Eintritt frei! Auf Euer kommen freut sich der MSC-Achenkirch!
Der MSC Achenkirch bedankt sich bei allen Sponsoren und den Anrainern recht herzlich.

Notburgasonntag - Notburgaprozession bei der Notburgakirche in Eben 
9.00 Hochamt, 14.00 Uhr Söllerpredigt mit der Seelsorgeleiterin Mag. Elisabeth Rathgeb. Anschließend feierliche Prozession, die in der Not-
burgakirche mit dem eucharistischen Segen abgeschlossen wird. Notburga-Museum von 10.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.

Sa, 24.9.2011 Rote Nasen Lauf um 13.00 Uhr beim Sportplatz in Achenkirch, nähere Infos siehe Seite 5

Almabtrieb und Almfest ab 12.00 Uhr beim Felderer Stadl
Musik mit den “2 Granaten aus dem Zillertal”. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Weitere Infos unter Tel. 05243/5360.

Almabtrieb der Gernalm Ab 10.30 Uhr Aufbüscheln der Kühe vor der Gernalm. 
Um ca. 11.30 Uhr Abmarsch der Kühe in Richtung Pertisau über Maurach nach Wiesing zum Herbstfest.

Herbstfest mit Almabtrieb beim Musikpavillon in Wiesing Ab ca. 11.00 Uhr Musik und Unterhaltung. Für das leibliche Wohl mit Tiroler Spe-
zialitäten, wie „Melchermuas“, selbstgemachte Zillertaler Krapfen, Tiroler Kiachl usw. ist gesorgt. Ab ca. 14.00 Einzug der geschmückten
Almkühe. Eintritt frei!

Fr, 30.9. bis 2.10. Traktorfest und Oldtimertreffen am Badestrand Buchau in Maurach, nähere Infos siehe Seite 4

Sa, 1. Oktober 2. Hobby Geh-und Laufwettbewerb auf die Astenau Alpe Start 10.00 Uhr Jenbach - Hubersiedlung auf die Astenau - alle Wege sind er-
laubt! Anschließend Preisverteilung mit Musik! Anmeldeschluss: 20.9.2011, Nähere Infos und Anmeldung bei Stefan Biechl Tel. 0676/7514801
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